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Jesus spricht: 

Ich bin als das Licht in die 

Welt gekommen, damit 

jeder, der an mich glaubt, 

nicht länger in der 

Dunkelheit leben muss.         
Johannes 12, 46                       
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Liebe LUMINAMAL-Freunde 
 

Wir befinden uns in der intensiven Phase der Einsatzvorbereitungen. Immer wieder werden 
wir in dieser Zeit angefochten. Priskas Mutter hat sich vor drei Wochen zwei Rippen 
gebrochen und braucht vermehrt Unterstützung. Mit den Waffen Gottes möchten wir aber gut 

gerüstet den Einsatz anpacken! Für eure Gebete sind wir dankbar! 
  

 
 

 

 
Vor mir liegt offenes Land….die Worte dieses Liedes werden uns begleiten und im Vertrauen 

auf Gottes Hilfe, werden wir Land einnehmen! 

 

 

Offnigs Land  

Lyrics by Debby Sita, Music by Debby Sita & Luca Aprile  

 

Wer in der Gunst des Königs steht, dem geht es gut; seine Anerkennung ist wie Regen, der Leben spendet.  

    Sprüche 16,15 

Am 6. Mai fand das  

2. Vorbereitungstreffen an der 

Rosengasse für den 

Sommereinsatz vom  7. - 22. 

Juli statt! 

Wir lassen die Puppen spielen! 
 

König Ahaşveroş, Vasti, Estera, 

Mardoheu, Haman…werden 

wichtige Rollen in unserer 

Geschichte einnehmen! 

Wir freuen uns so den Kids die 

gute Botschaft der Bibel näher 

bringen zu können! 

 
 

 

http://www.familiekaeser.ch/
mailto:ap.kaeser@gmx.ch


 
 

Jesus letzte Begegnung mit seinen Jüngern steht in Markus 16,14-20 geschrieben: 

Wenig später erschien Jesus den elf Jüngern, während sie gemeinsam aßen. Er wies sie zurecht, weil 

sie in ihrem Unglauben und Starrsinn nicht einmal denen glauben wollten, die ihn nach seiner 

Auferstehung gesehen hatten. Dann sagte er zu ihnen: »Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet 

allen Menschen die rettende Botschaft. Denn wer glaubt und getauft ist, der wird gerettet werden. Wer 

aber nicht glaubt, der wird verurteilt werden.  Die Glaubenden aber werde ich durch folgende Wunder 

bestätigen: In meinem Namen werden sie Dämonen austreiben und in unbekannten Sprachen reden. 

Gefährliche Schlangen und tödliches Gift werden ihnen nicht schaden, und Kranke, denen sie die Hände 

auflegen, werden gesund.« Nachdem Jesus, der Herr, das gesagt hatte, wurde er in den Himmel 

aufgenommen und nahm den Platz an Gottes rechter Seite ein. Die Jünger aber zogen hinaus und 

verkündeten überall die rettende Botschaft. Der Herr war mit ihnen und bestätigte ihr Wort durch 

Zeichen seiner Macht. 

 

Spargelstechen Jobs für die Romas 

 
 

 

 

 

 

 

 

Ausblick: 2018 

- Besenverkauf am Trimbacher Dorfmärit vom 24.-26. August 

- Herbsteinsatz noch offen 

- 15.09.2018 Oltner 2h-Lauf (Möglichkeit als Luminamal - Gruppe zu laufen) 

- Fest zum Vereinsjubiläum 10 Jahre LUMINAMAL  am Sonntag 28. Oktober 2018 

- 10. Ordentliche Vereinsversammlung am 23. November 2018 

 

Vorstand: DRINGEND!!! 

 

Wir suchen einen Kassier!  Wenn du dich mit Zahlen auskennst und ein Herz für die 

benachteiligten Menschen dieser Welt hast, dann melde dich bei  uns! 

 

Euch allen danken wir HERZLICH  für euer Mittragen,  
sei es finanziell oder im Gebet!!!  

  
Im Namen von LUMINAMAL     Andreas und  Priska Käser 

Rückblick 

Konferenz in Würzburg zum Thema Mission 6.-8. April 

 

Die Konferenz war sehr ermutigend. Es ist eindrücklich, wie viele Menschen aus 

verschiedenen Vineyards auf der ganzen Welt unterwegs sind, um Gottes Gute Nachricht 

in Wort und Tat zu verkünden! 

Bevor Jesus zurück in den Himmel zu seinem Vater gestiegen ist, hat er seine Jünger 

beauftragt! Und dieser Auftrag gilt bis heute! 

 

Die Stadt Würzburg ist vom Krieg geprägt! Warum hören die Kriege auf dieser Welt nie 

auf? 

 

Wir müssen die Botschaft Christi leben und in die Welt hinaus tragen! 

Die Erntezeit ("das Stechen") des Spargels beginnt üblicherweise 

Ende April und dauert ca. 8 Wochen bis Mitte Juni. Es kann 

witterungsbedingt zu einem früheren oder späteren Beginn 

kommen. Um den 20. Juni sollte - je nach Ertragslage und 

Witterung - das Stechen beendet werden. Ein besonders heißer 

Mai kann bedingen, daß bereits um den 15. Juni aufgehört werden 

muß. Das Spargelstechen kann nur händisch erfolgen. Der 

Spargelstecher geht durch die Reihen; wo sich die Erde leicht 

hebt, verbirgt sich eine Spargelstange. Er gräbt die Stange mit den 

Händen frei und trennt sie mit dem Spargelmesser in 25 bis 30 cm 

Tiefe ab. Mit einer Kelle wird das Erdloch gefüllt und der Damm 

geglättet, damit man neue Wölbungen oder Risse gut erkennen 

kann. 

Dieses Spargelstechen hilft momentan Familie Haraga 

über die Runden. Ihre Rücken werden dabei extrem 

überbelastet. Weit entfernt von zu Hause, sind sie 

zurzeit in Oesterreich am Schuften. Leider werden die 

Erntearbeiter auch immer wieder ausgenutzt. 

Im Juli werden wir sie in Mal besuchen. 


